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Vollzugsverordnung 
zum Bundesgesetz über Waffen, Waffenzubehör  
und Munition 

vom 15. Dezember 1998* 

Der Regierungsrat des Kantons Luzern, 

gestützt auf die Artikel 38 und 38a des Bundesgesetzes über Waffen, Waffenzubehör 
und Munition vom 20. Juni 19971,2
auf Antrag des Militär,- Polizei- und Umweltschutzdepartementes, 

beschliesst: 

I. Zuständigkeit 

§ 1 Kantonspolizei 
1 Die Kantonspolizei ist zuständig für den Vollzug des Bundesgesetzes über Waffen, 
Waffenzubehör und Munition (WG) vom 20. Juni 19973 und der dazugehörenden Ver-
ordnungen. 
2 Sie ist die kantonale Meldestelle nach Artikel 38a WG.4

* G 1998 602 
1 SR 514.54 
2 Fassung des Ingresses gemäss Änderung der Verordnung zum Datenschutzgesetz vom 4. September 
2007, in Kraft seit dem 1. Januar 2008 (G 2007 291). 
3 SR 514.54. Auf dieses Gesetz wird im Folgenden nicht mehr hingewiesen. 
4 Eingefügt durch Änderung der Verordnung zum Datenschutzgesetz vom 4. September 2007, in Kraft 
seit dem 1. Januar 2008 (G 2007 291). 
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§ 2 Beschlagnahmung 
1 Beschlagnahmungen gemäss Artikel 31 WG dürfen sämtliche im Kanton Luzern mit 
polizeilichen Befugnissen ausgestatteten Polizeiorgane durchführen. 
2 Beschlagnahmte Waffen sind unverzüglich der zentralen Aufbewahrungsstelle der 
Kantonspolizei für Waffen, Munition und Sprengstoff abzuliefern und dort zu registrie-
ren. 

II. Schlussbestimmungen 

§ 3 Aufhebung bisherigen Rechts 
Die Verordnung über den Handel mit Waffen und Munition, das Waffentragen und den 
Waffenbesitz sowie über Anlagen für das Sportschiessen (Waffenverordnung) vom 
22. Dezember 19895 wird aufgehoben. 

§ 4 Inkrafttreten 
Die Verordnung tritt am 1. Januar 1999 in Kraft. Sie ist zu veröffentlichen. 

Luzern, 15. Dezember 1998 

Im Namen des Regierungsrates 
Der Schultheiss: Paul Huber 
Der Staatsschreiber: Viktor Baumeler 
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